
Die Suche nach geeigneten Fachkräften wird für viele Unternehmen
zunehmend schwieriger. Neben dem Problem des Fachkräftemangels
kann es durch wirtschaftliche Veränderungen und Umbrüche aber auch
zu einem Abbau von Personal in Betrieben kommen.
Qualifizierte Fachkräfte können dann häufig nicht gehalten oder
Auszubildende nach der Ausbildung nicht übernommen werden. Es
besteht die Gefahr, dass diese Talente bei Ihrer Suche nach einem neuen
Job in andere Branchen oder Regionen abwandern, obwohl viele
Mitgliedsunternehmen oder Unternehmen aus der Region noch dringend
nach Fachkräften suchen!
Hier setzt der “Fachkräfteradar” an.
Mit der neuen digitalen Plattform können Unternehmen, die aus
betrieblichen Gründen gute Auszubildende nicht übernehmen können
oder qualifizierte Fachkräfte freisetzen müssen, diese an andere
teilnehmende Unternehmen weiterempfehlen.
Die Fachkräfte erhalten zusätzlich zur Mitteilung der Nicht-Übernahme
oder Kündigung einen Einladungslink zum Fachkräfteradar des Verbandes
oder der Region. Über diesen Link können sie sich auf der Plattform
registrieren.
Unternehmen, die Fachkräfte suchen, können über Suchfilter passende
Kandidaten finden und per Knopfdruck den Kontakt aufbauen.

Mit dem Fachkräfteradar können gute und qualifizierte Fachkräfte unter
Unternehmen umverteilt und in der Branche oder der Region gehalten
werden.

Mehr aufwww.fachkräfteradar.de/produkt


